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364 ìK. R
daß er ihn uns gegeben hat, und ihn fürià Erhaltung und für die Erhaltung der
Münster bitten die er sich ausersehen hat.

Der würdige Geistliche wollte ein Gebet

anheben, allein es war nicht möglich.
Auf einmal erhub stch ein lautes Freudengeschrei

eines Theiles der Zuhörer, die
ausriefen; Es lebe der Rsnig, es lebe unser
Pfarrer, indem andre tief gerührt ein
Stillschweigen beobachteten, das beredter war als
alles was sie hätten sagen können. Als Herr
de la Haye von der Kanzel stieg drangen

stch alle auf ihn zu um ihn näher
zu sehn und ihn, ihren Dank so gut sie konnten

zu bezeugen

Für Nichter.

^Hn Venedig gerieth ohnlängst ein gewisser
Andreas Battus wegen Diebstahls in starken

Verdacht, und ins Gefängniß; wurde
aber nach genauer Untersuchung völlig
unschuldig befunden. Die Richter liessen ihn
bei Trommel und Tronwetenschall auf den
Markusplatz führen, und bei einer unzäh-
lichen Menge von Zuschauern feyerlich
ausrufen: Es lebe der unschuldige Andreas
Battus! — Ein Beispiel zur Nachahmung
für solche Richter, welche fähig sind, die
Rechte der Menschheit zu schützen. —
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